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Hilfslieferungen Ukraine: Liste von Transportunternehmen
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Schweizerische Nutzfahrzeugverband ASTAG mit rund 3'000 Mitgliederfirmen will den 
Menschen in der Ukraine helfen – sofort, wirkungsvoll und solidarisch. Bereits sind 
zahlreiche Verbandsmitglieder mit Hilfslieferungen unterwegs. Die dramatische Situation 
erlaubt kein Zögern.  
 
Voraussetzung sind genügend Ladekapazitäten, d.h. Lastwagen und Lieferwagen. In vielen 
Transportfirmen sind deshalb Teile des Fuhrparks für Transporte in die Nachbarländer der 
Ukraine reserviert. Laufend treffen Anfragen von Behörden, Institutionen, Gemeinden oder 
auch Privatpersonen ein. 
 
Allerdings verfügen nicht alle Schweizer Transportfirmen über die notwendige Erfahrung im 
grenzüberschreitenden, internationalen Strassengüterverkehr. Als Folge kommt es gemäss 
Rückmeldungen aus der Branche vermehrt zu vergeblichen Mail- und Telefonanfragen von 
Organisationen, die Transporte in Auftrag geben möchten. 
 
Als zuständiger Branchenverband möchte die ASTAG sehr gerne Hilfe bieten und die 
Koordination der Fahrzeugkapazitäten erleichtern! 
 
Dazu führen wir eine Liste mit möglichen Transportpartnern. Sie ist auf der ASTAG-Website 
www.astag.ch publiziert und wird laufend aktualisiert. Aufgeführt sind Verbandsmitglieder, 
die ihre Bereitschaft zu Fahrten nach Polen oder Ungarn, d.h. in die Nachbarländer der 
Ukraine mitgeteilt haben. 
 
Interessierte Behörden, Institutionen oder Privatpersonen können sich bitte direkt 
mit den Transportunternehmen in Verbindung setzen. Die Kontaktpersonen sind in 
der Liste enthalten. 
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Die ASTAG möchte damit einen kleinen, aber effektiven Beitrag für eine möglichst einfache 
Organisation der Hilfstransporte leisten. Langes Suchen nach Transportfirmen, vergebliche 
Telefonanfragen und die Nichtauslastung von Ladekapazitäten sollen wenn immer möglich 
vermieden werden. 
 
Achtung: 
 
Die Liste ist das Ergebnis einer Umfrage bei den Mitgliedern der ASTAG, ob das Interesse 
und die Bereitschaft zu Hilfstransporten vorhanden sind. Sie ist mit keiner definitiven 
Zusage verbunden. Die Angaben dienen lediglich zur Kontaktaufnahme zwischen 
Hilfsinstitutionen und Transportunternehmen bzw. zur Beantwortung von Anfragen.  
 
*** 
 
Gerne machen wir Sie darauf aufmerksam, dass wir eine gleiche Aktion auch für Fahrten 
für Flüchtlinge planen. Die ASTAG – als Vertretung der Reisebusbranche – möchte damit 
erreichen, dass Ukrainerinnen und Ukrainer, die ihr Land verlassen müssen, per Car sicher 
in die Schweiz gelangen können. 
 
Eine Liste mit Schweizer Reisebusunternehmen wird so rasch als möglich ebenfalls 
auf der ASTAG-Website publiziert. 
 
Es würde uns sehr freuen, wenn wir Ihnen für reibungslose Transporte und Beförderungen 
helfen können. Bei Fragen und Anregungen stehen wir gerne zur Verfügung.  
 
Freundliche Grüsse 
 
ASTAG Schweizerischer Nutzfahrzeugverband 
 

  
 
Thierry Burkart Dr. André Kirchhofer 
ASTAG-Zentralpräsident Vizedirektor 


